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Frofie Weihnachten und cin gesundes und
erfolgreiches neues Jahr wungcht Jhre
€schicburger SPD


Verwendete Acrobat Distiller 6.0.1 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 208.327 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT << /Columns 1385 /K -1 /Rows 601 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Liebe Eschebiirger,

zum Jahresschluss mochten wir Sie noch
einmal liber den gegenwiértigen Stand unserer
kommunalpolitischen Arbeit informieren.

Kinderkrippe
Die von uns geforderte Einrichtung einer

Kinderkrippe in Escheburg ist auf den Weg
gebracht. Es soll zunichst einmal der Platz fiir
eine Krippengruppe geschaffen werden. Die
bisherige Hausmeisterwohnung an der Schule
erscheint dafiir geeignet. Durch kleinere Um-
bauten konnen die notwendigen Raumlichkei-
ten geschaffen werden. Wir gehen davon aus,
dass diese MaBBnahmen im Laufe des Friihjah-
res 2009 abgeschlossen werden kdnnen. Nach
der Einrichtung einer Organisation zur Be-
treuung werden dann sicherlich erste Plétze
verfiigbar.

Wir gehen davon aus, dass gerade berufstétige
Eltern eine solche Einrichtung am Wohnort
bisher vermisst haben und auch gern in
Anspruch nehmen werden.

Verkehrskreisel
Wie von uns versprochen, haben wir uns fiir
die Einrichtung eines Kreisels an der L208
eingesetzt. Der Gemeinderat hat die Planun-
gen und einen Bau nunmehr beschlossen. Der
Planungsausschuss der Gemeinde hat erste
Beratungen zur Lage und Ausfiihrung aufge-
nommen. Vermutlich wird der Bau in Hohe
des Leihbargredders erfolgen (dieser beginnt
ca. 25m hinter der Strafle ,,Am Soll*“ auf der
linken Seite).
Wir halten diese Mallnahme zur Erh6hung der
Verkehrssicherheit im Bereich unserer Schule
fiir erforderlich und versprechen uns eine
Reduktion der Geschwindigkeit des stetig
wachsenden Verkehrsaufkommens auf der
L208.
Fiir zukiinftige Verkehrsplanungen bietet ein
Kreisel zudem eine willkommene Anschluss-
moglichkeit an die L208 um andere Wohn-
strallen zu entlasten.

Offene Ganztagsschule (OGS)
Der Gemeinderat hat beschlossen, die von uns
befiirwortete Organisation und Verwaltung
des offenen Ganztagsschulangebotes in ge-
meindlicher Verantwortung zu belassen.

Es ist vorgesehen eine Fachkraft zu diesem
Zweck einzustellen. Der Schul- und Kultur-
ausschuss hatte eine Tatigkeitsbeschreibung
ausgearbeitet und eine Stellenanzeige wurde
auch schon veroffentlicht. Nach der Auswahl
und Einstellung einer/s geeigneten Bewer-
bers/in konnte so schon zu Jahresbeginn die
Arbeit aufgenommen werden. Wir verspre-
chen uns einen reibungslosen Ablauf der
Organisation und Verwaltung der offenen
Ganztagsschule sowie weiterhin ein interes-
santes und abwechslungsreiches Angebot fiir
unsere Kinder.

Ferienbetreuung in der OGS Escheburg

fiir das Jahr 2009
Auch im Jahr 2009 wird es in der OGS wieder
eine Ferienbetreuung geben. Nun stehen die
Termine fiir das Kalenderjahr 2009 fest.
e in den Osterferien 2009

14.4.-21.4.2009 (6 Tage!)

e in den Sommerferien 2009

1. Woche:  20.7.-24.7.2009
2. Woche: 27.7.-31.7.2009
3. Woche: 03.8.-07.8.2009

¢ in den Herbstferien 2009
1. Woche: 12.10.-16.10.2009
2. Woche: 19.10.-23.10.2009

Bis auf die Osterferien (6 Tage) betrdgt der
Unkostenbeitrag pro Ferienwoche (5 Tage)
und Kind weiterhin 70€. Fiir die 6 Tage in den
Osterferien wird ein Unkostenbeitrag von 80€
erhoben. Nach intensiver Diskussion im
Gemeinderat wurde dem Vorschlag der SPD
gefolgt und keine Mindestteilnehmerzahl zur
Bedingung fiir das Stattfinden einer Ferien-
betreuungswoche verabschiedet. So konnen
sich nun alle Eltern darauf verlassen, dass die
von Thnen ausgewéhlte Ferienbetreuung auch
definitiv im gewihlten Zeitraum stattfinden
wird und nicht eventuell kurz vorher aufgrund
zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt wird.
Eine gute Losung wie wir finden, da so die
Urlaubsplanung in den Familien deutlich
verbessert werden kann. Wir hoffen, dass eine
rege Beteiligung die finanzielle Belastung der
Gemeinde verringert.

Mensa
Wir unterstlitzen den Bau einer Mensa fiir
unsere Ganztagsschule. Der frither genutzte
Raum fiir das Mittagessen der Kinder wird



mittlerweile als Klassenraum gebraucht. Das
Mittagessen wird deshalb im Foyer der Schule
eingenommen und ist ebenso wie der im
Sportbereich benutzte Kiichenraum auf Dauer
keine befriedigende Lésung.

Ein Neubau soll in ndrdlicher Anlehnung an
das vorhandene Schulgebdude entstehen. Der
Gemeinderat hat ein Architektenbiiro mit den
Planungen beauftragt um noch in den Genuss
von Landeszuschiissen zu kommen. Nach
abgeschlossener Ausschreibung und damit
ermittelter Kosten kann dann iiber eine Ver-
gabe des Baues befunden werden. Wir den-
ken, dass die geschaffenen Raumlichkeiten
auch noch fiir andere Zwecke genutzt werden
sollten. Fiir unseren Seniorenkreis kdnnte sich
beispielsweise  eine  behindertengerechte
Moglichkeit der Veranstaltungen bieten.

Sportplatz
Wir sind fiir einen Erhalt des Griippental-

Sportplatzes. Aus diesem und vor allem aus
finanziellen Griinden haben wir beantragt, als
Alternative zu einem Neubau, mit der Unter-
suchung zu einer Sanierung des Platzes in den
Griippen zu beginnen. Der Jugend- und
Sportausschuss der Gemeinde hat mit seinen
Beratungen hierzu begonnen.

Die Mallnahme beinhaltet auch die Planung
und Kostenermittlung zur Schaffung von
geeigneten Réaumlichkeiten fiir die Sportler
(vor allem geeignete Umkleide- und Dusch-
moglichkeiten). Eine Bauvoranfrage hierzu
wurde beim Kreis eingereicht. In Erwartung
eines positiven Bescheides, werden wir die
weiteren Arbeiten fortfiihren.

Feuerwehr-Fahrzeug

Der Gemeinderat hat den Kauf eines neuen
Feuerwehrfahrzeuges beschlossen. Es soll das
iiber 20 Jahre alte TLF unserer Feuerwehr
ersetzen.

Der Bauausschuss wird zusammen mit der
Feuerwehr die Ausstattungsmerkmale ab-
stimmen. Das neue Fahrzeug wird zusammen
mit der zu erwartenden Ausstattung etwa
250.000,- € kosten. Die Gemeinde muss den
vollen Kaufpreis zundchst verauslagen, da
Landeszuschiisse voraussichtlich erst ab dem
Jahre 2010 verfligbar werden.

Wir haben der jetzigen Anschaffung im
Interesse der Sicherheit unseres Ortes zuge-
stimmt.

Jugendtreff
Der Escheburger Jugendtreff im Gemeinde-

zentrum wird derzeit vor allem von Jungen
genutzt. Nach Kritik der Jugendlichen an den
Offnungszeiten, wurde im Jugend- und Sport-
ausschuss ein Gesprich mit der zustindigen
Jugendpflegerin des Amtes gefiihrt. Folgende
Punkte wurden vereinbart:

e Die Akzeptanz des Jugendtreffs fiir
Maidchen soll erhoht und ein entspre-
chendes Angebot durch die Jugendpfle-
gerin geschaffen werden.

e Das Amt wurde gebeten die Jugend-
betreuung auf 12 Wochenstunden anzu-
heben (ein weiterer Offnungstag mgl.)

Ferner wurde angeregt, den Treff doch gerade
auch in den Schulferien zu 6ffnen (z.Z. ist er
dann geschlossen). Die Jugendpflegerin ist
auBBerdem aufgefordert die Wiinsche und
Interessen der Jugendlichen zu beriicksichti-
gen.

Hier noch einmal die Zeiten, zu denen der
Jugendtreff in der Woche geo6ftnet sein soll:

Mittwoch:  von 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag: von 17.00 bis 22.00 Uhr.

Strom aus Escheburg ?

Der Gemeinderat hat die Ausschreibung fiir
eine Fotovoltaikanlage zur Stromgewinnung
auf dem Dach der Griippentalschule beschlos-
sen. Die Grofie der Anlage soll ca. 120 m’
betragen und wird etwa 70.000,- € kosten. Die
Mittel hierfiir sollen auBerplanméBig aus der
allgemeinen Riicklage der Gemeinde zur
Verfiigung gestellt werden.

Hintergrund dieses Eil-Beschlusses ist eine
Senkung der Stromeinspeisevergiitungen ab
dem Januar 2009. Trotzdem werden sich die
Kosten fiir die entsprechende Anlage voraus-
sichtlich erst nach Jahrzehnten amortisieren.
Trotz sinkender Einspeisevergiitungen ab
2009 hitte sich die SPD-Fraktion eine weni-
ger iberstiirzte und besser durchdachte Ent-
scheidung in dieser Angelegenheit gewiinscht.
Es ist namlich zu erwarten, dass sich die
Kosten fiir derartige Anlagen in 2009 nicht
unerheblich reduzieren werden. Ferner ist eine




Effizienzverbesserung durch den Einsatz
neuer Techniken in der Kombination mit einer
Wassererwdrmung angekiindigt. Wir werden
jetzt wohl leider mit teurer alter Technik
vorlieb nehmen miissen.

Verschiedenes

Mobilfunkstation Dorfplatz ?

Die Fa. Vodafone hat fiir den Ausbau ihres
Netzes den Antrag auf die Errichtung einer
Mobilfunkstation am Dorfplatz erneuert. Da
der vorgesehene Bebauungsplan 14 fiir den
Dorfkern immer noch nicht fertig ist, liegt das
Bauvorhaben in ,keinem rechtskriftigen®
Planbereich. Die Gemeinde ist aufgefordert
Stellung zu nehmen und zu beurteilen ob sich
das Vorhaben ,nach Art und MalB“ in die
Umgebung einfligt.

Die vorgesehene Antennenanlage soll auf
einem Wohnhaus errichtet werden und wird
bei einer Hohe von gut 17 Metern ab-
schlieBen. Ein Blitzschutz ist dafiir vorgese-
hen.

M 1:100

132 19

+15.60m

UK Sektor VF D2

.39

+13.90m

1.32

UK Sektor D1

+12.57m

. 148

RCRFS T

Unit

=
3 6x TMA
3x D.TMA

i " 3
e e e e i
Il

R
Ll
\

\
\
\
\
|
|
|

Auf Grund des unldngst ergangenen Gerichts-
urteils in diesem Fall, kann nur noch der
Haus- bzw. Grundstiickseigentiimer selbst den
Bau einer solchen Anlage im Ortskern verhin-
dern, denn eine Nutzung der angrenzenden

Grundsticke durch Schule oder Kinderein-
richtungen ist dort nicht gegeben.

Schon gehort ?
Es hat sich eine Gruppe von Leuten zusam-
mengefunden, die etwas Licht in das Dunkel
der Escheburger Ortsgeschichte bringen
mochten. Die sog. ,,Chronisten* mdchten ein-
mal iiber ihre bisherigen Erkenntnisse infor-
mieren und planen zu diesem Zweck eine
Veranstaltung im Mirz 2009. Eine Einladung
hierzu wird noch erfolgen.
Alte Dokumente, Geschichten, Postkarten,
Fotos oder sonstiges Material werden noch
gesucht. Falls Sie die Arbeiten damit unter-
stiitzen mochten, melden Sie sich bitte bei
Kay Rauch, Tel. 79905.
Anbei ein kleiner Auszug aus einer bedeutsa-
men Urkunde vom Jahre 1348:
»Wy Erick...hertoge tho Sassen...hebben laten
und verkoft...dem proviste, der priorne, dem
menen convente der moiren tho dem Reynebe-
ke unsen hof the Escheborch, die dar ligt vor
der mersch der olden Gamme in den bro-

ke,..vor drichundert marck Hamborger
penninge..."
Laternenfest der FFE

Am 7. November fand das 1. Feuerwehr-
Laternenfest statt. Angefiihrt von der Feuer-
wehrkapelle Neuengamme zog das Lichter-
meer der Laternen durch Escheburg. Am
Gemeindezentrum gab es neben Getrinken
auch Grillwurst zur Starkung. Grof3 und Klein
genossen den recht milden Herbstabend.

Fazit: Das wird im néchsten Jahr wiederholt!

Mitmachen in der SPD
Mochten Sie sich einbringen und haben Sie
Ideen und Vorschldge?
Kontaktieren Sie uns:

H. Borchert Tel. 77647
K. Rauch Tel. 79905
Dr. U. Riederer Tel. 849515

oder iiber Internet: www.SPD-Escheburg.de
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